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Fischer'« Hochglanzcreme

JdeaT
ist unstreitig die beste
Schuhputzmarke der Jetztzeit. .Ideal"
gibt verblüffend schnell und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab
und macht die Schuhe
geschmeidig u. wasserdicht. Ver-
langen Sie ausdrücklich .Ideal"
in jeder Spezerei- und Schuh-
handl mg. Allein. Fabrikant:
G. H. Fischer, schweizer.
Zündholz- und Fettwarenfabrik,
Fehraitorf. Geer. 1860.

Alle Männer

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u. dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. autklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten aur Heilung der
Nervenschwäche zu lestn.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen fur Fr. 1.50
in Rrielmarken von Dr«
RumlersHeilanstatt

Genf 477.

Harn-
Untersuchungen

werden diskret und gewissenhaft
ausgeführt im physiolog.-

chem Laboratorium der Baii-
mann'schen Apotheke
zur Sihlbriicke.
Werdstrasse 5, Zürich 4.

S£ Gummi-Artikel
Fischblasen, Frauendouchen In
nur feinster Qualität.
Gratisprospekte verlangen durch H.
Gächter, 12 rue des Alpes 12,
Oenf. 2193

Lange Zeit

Verboten
gewesen, jedoch glänzend

freigesprochen wurde
J. Guttzeit

Ein dunkler Punkt.
Das Verbrechen gegen das
keimende Leben oder die

Frucht - Abtreibung
Medizinisch, geschichtlich,

rechtlich und gesellschaftlich.
Für Forscher u. Volk, brosch.
Fr. 7.50, geb. Fr. 10 mit
vielen Abbild, durch Versand
Fortuna, Heiden 2.

Gummi -ArtiKel!
Spezialmarke mit Reservoir
Vc Dtzd. Fr. 3.5J 1 Dtzd 6.50

Marke Neverrip "la Qualität
V, Dtzd. Fr. 3.. 1 Dtzd. 5.50

Marke Ideal" la Qualität
<fo Dtzd Fr. 2., i Dtzd. 3 80
3 verschiedene Muster Fr. 2.
Nur sauber gerollte und gut
verpackte, frische Ware wird
versendet r.ebst Gebrauchsanw.

Préservatifs Fischblasen"
sehr angenehm im Gebrauch!
Va Dtzd. Fr. 5., 1 Dtzd. 9. KT
V-j Dtzd. Fr. 3.30, 1 Dtzd. 6.
Vertrauenswürdiger, diskreter
Versand franko p. Nachn., auch
posie restante. Briefmarken
werden in Zahlung genommen.

R. M. Vogt, Sasel I
Hyg-. Spezialitäten. 2075

1+
Bettunterlagen
Wärmeflaschen
Glyzerinspritzen
Frauenduschen
Irrigatoren etc.

sowie alle Hyg. Gummi- und
Sanitätsartikel.

Illustrierte Preisliste gratis.
Bei Einsenden von Fr. 1 auch
In Marken, Musterbeilage extra.
F. Kaufmann, Sanitätsgescnäft,
Kasernenstr.il, Zürich. 2069

Das

Liebesleben
in der Ehe

Ein Beitragz. Lösung
der sexuell. Frage v.
M. Carmichael Stopes
Dr. Science, London

Geheft. 5 Fr., geb. 7 Fr.
Ein allgemein Aufsehen
erregendes Buch, das Sie

im eigenen Interesse
lesen sollten.

Zu beziehen durch alle
Buchhandlungen, sowie

vom Verlag :

Art. Institut Orell
Zürich

Prospekt kostcnlo
2227

Mesdames!
Pour vos retards adressez-
vous: Cas-e postale 17503 Fu-
sterie 1, Genève. 2209

Photos
für Kunst¬

freunde, sch.
Pariser
Originale (.best.
Ausführung!

Katalog nebst hübscher Sen
dung, sorgfältig gewählt à Fr.
10. u.25. Nur Briefmarken,
nichts anders. (Cabinets,
Stereoskop, Miniaturen.) Bücher
In all. Sprachen. Oummisachen.

Leonard Succr.
22S Rua Barao S. Cosme

Porto (Portugal). 2220

Verbrechen
keimende Leben (Beseitigung
der Leibesfrucht) v. H.Oächter,
136 Seiten broschiert Fr. 5
Fruchtabtreibung und ärztl.
Abort von Dr. J. K. Spinner,
Fr. 1.20 durch Malthus-Verlag,
Genf 1. 2193

Mnimam Diskr. Ratschläge.
UDITlEn Postfach 17503

Pn.tPii. Genf.

Feinste AKT-PHOTOS!
10 Stück
20

2.50

4.
versendet geg. Nachn. Postfach

608, St. Gallen.

f\ entwurzelt ein
elniig.Appar.

Polyp" O Pat. zeitl. Ersp
Unsummen. Glänz. Dankbr.
6 Fr. Herrn. BOrcliler, Baien A. 2z 17

Feinste Akt-Karten
40 Stück à 7.50
25 Stück à 4.80

Versand W. Stelger, St. Gallen

Visitenkarten
die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei, Zürich

Geheime

2.25. 6 Pariserkarten 2 Fr.
F. Wiegmann, Zürich 1.

leiden

Erkennung, Verhütung
und Bekämpfung

von Dr. H. Friebe
durch die Brosch.: Männerlelden
Vets. gegen Fr. l.ftfl plus Porto
Excelsior" Ziirich 3

Bremgartnerstr 16. 2226

2200

:RAS:
Beste

Schuh-Crème

Geschlechtsverkehr
der Ledigen. Fr, 4 30

Schamgefühl
Sittlichkeit : Anstand
Ff. 5. Hochinteress. Werke
für Jedermann, durch Verlag

INTIMA, Genf.

Frauenschutz
Sicher, angenehm, billig,

sowie diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Case 6303, Rhön«, Sent, 2201.1

Magenweh mit seinen bösen
Gefolgschaften kann gründlich

und sicher geh iit
werden. Man verlange
bezügliche Broschüre und
Gebrauchsanweisung,
welche gratis versandt wird
von Th. Hirth, Bäch (Kt.
SchwyzV 2213

+ Damen +
Ratschläge, diskret Case
Rhflne 6303. Gent 220 1 .2

Platin, alt Gold, Silber
und Z-hn-
geblsse

kauft zu
höchsten

Preis, aut. Käufer u. Schmelzer
Zlehme, Augustinergasse 22, 1,

Zürich. Tel Selnau 64.50 2133

WmT Kaufen Sie nur
auber'e

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassen Sie
«ich v. minderwertigt-n An
geboten, wie solche bereits
im Handel sind, nicht
tauschen. Preis Fr. 1.50. Og
Baltenberger, Morgarten
Strasse 2S, Zürich 4 338*

MiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiminiMÉMei VéUtàMttUMmUMiH

Was schenken wir zu Ostern
Auf dem eingeschlagenen Wege fortschreitend, für unsere Leser

zu reduzierten Preisen gute und bedeutende Werke der Literatur und
Kunst zu beschaffen, sind wir diesmal infolge ausserordentlich günstiger
Umstände in der Lage

Gottfried Kellers gerammelte Werke
(Klassiker-Ausgabe, solide Einbände mit Golddruck)

das sind die bedeutendsten Prosawerke des 19. Jahrhunderts,
nicht nur in der Schweiz, sondern der deutschen Sprache
überhaupt, unsern Lesern zum

Ausnahmepreise von Fr. 14.
(5 Bände) zuzüglich Porto infolge Herstellung von (Massenauflagen

anzubieten.

Den Meister-Roman Gottfried Kellers

Der grüne Heinrich
(ein stattlicher und solider Band von 822 Seiten Umfang) können wir zum

Ausnahmepreise von nur Fr. 3.50
(zuzüglich Porto) liefern.

Gottfried Keller, Zürichs grösster Dichter, ist seit 30 Jahren tot
und, obwohl seine Romane und Novellen als die besten im 19.
Jahrhundert erschienenen taxiert werden, ist es leider latsache, dass gerade
wir Schweizer diese grandiosen Werke noch viel zu wenig kennen.
Wenn wir nach dem Grunde dieses Ucbeistandes fragen, so werden wir
schwerlich behaupten können, dass die Mitbürger des Geistesheroen
aus Interesselosigkeit an den Meisterwerken Gottfrieds vorübergegangen
seien. Es ist ein anderer Grund Wir glauben nicht fehl zu gehen,
wenn wir ihn in dem Preise suchen, der für die Keller-Bücher bisher
ausgegeben werden musste. Nur reiche Leute konnten, sich erlauben,
diese hervorragende Literatur auzuschaffen. Aus diesem Grunde haben
wir es unternommen, Kellers Werke unsern Lesern zu Preisen
anzubieten, die es jedem gestatten, Kellers Gesamtwerke oder doch
wenigstens den Haupt -Roman Der grüne Heinrich" anzuschaffen.

Wenn wir bedenken, dass die gesammelten Werke Gottfried Kellers
bisher mit Fr. 64., der Roman Der grüne Heinrich" mit Fr. 12.
bezahlt werden mussten, so wird man über unsere Preise (Fr. 14. und
Fr. 3.50) staunen und die Gelegenheit benützen, sich so schnell wie
möglich die Gesamtwerke Gottfried Kellers oder sein Hauptwerk Der
grüne Heinrich" durch die Ausfüllung eines der nachstehenden
Bestellscheine zu sichern.

Prömiensdiein.
D Unterzeichnete bestell hiermit beim Verlag des

Nebelspalter in Zürich Exemplar

Gottfried Kellers gesammelte Werke
zum Prämienpreis von Fr. 14. (Ladenpreis Fr. 35. und sendet
den Betrag inkl. Porto mit Fr. 15. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben.*)

Genaue Unterschrift :

Wohnort :

*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.

Prämiensdieän.
D Unterzeichnet bestell hiermit

Nebelspalter in Zürich Exemplar von
Meisterwerk

beim Verlag des
Gottfried Kellers

1

Der grüne Heinrich
zum Prämienpreis von Fr. 3.50 (Ladenpreis Fr. 8. und sendet
den Betrag inkl. Porto mit Fr. 4. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben. *)

Genaue Unterschrift:

Wohnort:
*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.
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L. »I. l^isvlioi», sckveizor.

ciie inkoige sckleckter ^u-
genàgevoknkeiteri, Xus-
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25 Stück à 4.80

Versanà W. Stelger, 8t. Valien

clis ^. <Z. 11?^« f^fV.
kuokdruckorei, ?LrIc?k

2 3 K pai'isoi-kai'îvn 2 5r

iLiljen

Erkennung. Vernütung
unci kekàmpkung

àurck àie krosck.: làlieàlà
..lUxosIsio»»" z:iini«z»i Z

2200

M8:
Kk8vnl«knî8vkrliknr

SlîNsìngLîiinI
Sitîlicîklcsiî - »nsisncl

^^âer^aon^ àu^ck Verlag

Sieker, anxenedm, diliig, »o-
»> tH»!»-»»»», »»« detr
kygieniscke proàukle àurcd

l!l»S SZIIZ, illl'-I«, Sà ZMl.l

MW
livll,^ unà sirîkvn^ gèk iît

?ügl>cde Snosolliürv unà

voV'pll,. Nintn^SSvll, Ii<v
8cd«v-X 22 iZ

-t- vsmon îKKSne 6Z<>3. lleni 220 > .2

Pistill, alt Kolli, 8iid.l

Köcksten
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^uf ciem eingesclilagenen VVsgs forlscàsitsnci, küi- unsere i^eser
?u reclu?iorten preisen guis uncl bscieiitencie Werke àer l.itsratur unci

leinst ?u besciiakkeri, sinci wir äiesmai infolge ausserorclentlicri günsti»Lr
l^insràncis in cier I.age

(l^l288iker-^u8gabe, solicle Linbäncle mit (Zolcictruck)
ciss sincl clie becieutencisten prosswerke cles 19 Iskrkuncierts,
niclit nur in cler Sckwei?, sonciern cier âeutscnen 8prsciie über-
lisupt, unsern t.esern ?um

/ìuxnodmepreîze von fr. î4
<5 iZâncie) ^u^üglicii Porto inkolße HerstelluntZ von l»s»sensuk'
Isgen snz^ubieten.

Oen iVieister-pomân tZottkrieci lXeiiers

ver qriîne Neînrî<k
(ein stattliciier unci solicier IZanci von 822 Leiten Umkang> können wir?um

^UXnonmepreîze von nnr r>. Z.S0
<?u?uglicli Porto) liefern.

diottfrieci Heller, Suricks grösster Oickter, ist seit Zt) laliren tot
unci, obwoiil seins pomans unci Novellen ais ciie besten im ly. >abr-
bunclert erscbienerisn taxiert werclen, ist ss leicier l atsacbs, class geracie
wir 8cbwsi?er cliese grandiosen Werke nocb viel ?u wenig kennen.
Wenn wir nack äsm Lruncie äieses I^cbelstancies fragen, so weräen wir
scbwerlick bebaiiplen können, äass äis Mitbürger äes Lieisteskeroen
aus Interesselosigkeit an äen Meisterwerken Liottfrieäs vorübergegangen
seien, lis ist ein anäerer Qrunä! Wir glauben nicbt ksbi Tu geben,
wenn wir ibn in äsm prsise sucken. äer kür äis I^sIler-IZücber Kisker
ausgegeben wsräsn musste. I^ur reicbs l.eute konnten, sick erlauben,
äiese bervorragenäe l.iteratur au^usLbaffen. ^us äissem Qrunäe baben
wir es unternommen, Keilers Werks unsern l.ssern ?u preisen
anzubieten, äie es jeäem gestatten, Kellers Lessmtverke oäer äocb
wenigstens äsn blaupt-poman Oer Zrüne Heinrick" an^uscbakfen.

Wenn wir bsäenksn, äass äie gesammelten Werks (Zottkrisä t^eiiers
bisber mit fr. 64., äer poman Oer grüne blsinriLb" mit fr. l2.
be?ablt weräen mussten, so wirä man über unsere preise (fr. 14. unä
fr. Z.50) staunen unä äie (ielegenbeit benütien, sicb so scbneli wie
möglick äie (lesamtwerke Liottfrieä Ixelisrs oäer sein blauptwerk Oer
grüne bleinricb" äurcb äis Ausfüllung eines äer nacbstsbenäen iZssteii-
scbeine ^u sickern.

prömienztkein.
O iUritsr^sicknete bestsli biermit beim Verlag cie«

I^ebeispslter in Surick Exemplar

«ll-oîîirîeâ lieller» gelommeUe ^Verke
TUM prâmlenprels von fr. 14. (l.aäsnpreis fr. Z5. unä sendet
äen lZetrag inkl. Porto mit. fr. 15. äurcb postscbeck-i^onto VIII/54v3
<L. frev, ^bt. IZücberversanä) unä srsucbt äen IZstrag per ?lacb-
nabms Tu erbeben.*)

Lienaue I^nterscbrikt :

Wobnort:

*) Oas nicbt gewüriscbte gstl. strsicken.

pröm.en»«kein.
O Ur>ter?eicbnet bestell biermit

>IebelspAlter in Surick fxempiar von
Meisterwerk

beim Verlag cles
tZottfrlecl Kellers

1

ver grüne Nemriin
TUM prârnienpreis von fr. Z.Z0 <l.ääsnpreis fr. 8. unä seriäet
äen iZetrag inkl. Porto mit fr. 4. äurcb postscb.sck-t^onto VIII/54b3
<L. frev, >^bt. lZücbsrvsrsanä) unä srsucbt äen lZetrag per >iack'
nabms Tu erbeben. *>

Lienaue Untersckrift. :

Wobnort:
*) Oas nicbt gewünsckte gekl. streicben.
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